
Und so kommt man zur Farm: 

Mit dem Auto: 
A46 bis „Sonnborner Kreuz/Ausfahrt Vohwinkel“ 
von dort Richtung Stadion/Zoo, die erste Straße 
rechts ist der „Rutenbecker Weg“. Am Ende der 
Straße liegt auf der linken Seite die Jugendfarm. 

Mit der Schwebebahn:
Bis "Sonnborner Straße", 30 Meter  nach rechts, 
bis „Rutenbecker Weg“. Diesen bis zum Ende 
durchgehen, dabei ist das Sonnborner Ufer an 
einer Ampel zu überqueren. (Insgesamt etwa 15 
Minuten, Mit Cityroller, Skateboard oder Inliner 
geht’s schneller). 

Spendenkonto: 
Verein zur Förderung der “Kinder- und 

Jugendfarm Wuppertal” e.V.
Stadtsparkasse Wuppertal

BLZ: 330 500 00,
Konto: 65 50 76

Ihre Ansprechpartnerinnen:

 Susanne Hauptmann

 Elisabeth Münch

 Fine Dücker

"Benachteiligte Kinder in 
einer heterogenen Gruppe 

stärken" 

 ein Angebot der 
Kinder- und Jugendfarm Wuppertal 

Kinder- und Jugendfarm Wuppertal e.V.
Rutenbecker Weg 167

42329 Wuppertal (Sonnborn)
Tel.: 0202 / 74 19 01
Fax: 0202 / 870 25 30

Mail: info@jugendfarm-wuppertal.de
Homepage: www.jugendfarm-wuppertal.de

 

http://www.jugendfarm-wuppertal.de/


Am
18. Februar 2013 

startet 
die Kinder- und Jugendfarm Wuppertal e.V.

 eine neue Projektgruppe!

„Benachteiligte Kinder in einer 
heterogenen Gruppe stärken“

Das  Projekt  ist  ein  niederschwelliges,  ver­
bindliches  Betreuungsangebot mit  einer 
warmen  Mahlzeit,  Gelegenheit  zur  Hausauf­
gabenbetreuung,  einer  pädagogischen 
Anleitung und  Begleitung der  Kinder  und 
Jugendlichen  bei  ihren  Aktivitäten auf  der 
Farm. 

Das Angebot bietet u.a. folgende Möglichkeiten:
 Im Gruppenerleben begleitet und gestärkt,
 Selbstbildungskompetenz,
 soziale Kompetenz,
 Demokratieverständnis,
 selbstbestimmtes Handeln,
 Konfliktfähigkeit und
 eigenständiges Lernen zu entwickeln.

 Natur(-schutz) (er-)leben und verstehen
 Handwerkliche und gärtnerische Tätigkeiten 

kennen lernen und erproben 
 Verantwortung für die Versorgung und Pflege 

der Tiere übernehmen lernen
 Zeit und Raum zum Spielen, Toben und sich 

ausprobieren 
 Soziale Kontakte knüpfen
 Eigene Ideen zur Freizeitgestaltung 

einbringen

 Ein offenes Ohr und Austauschmöglichkeiten 
bei persönlichen Problemen zu finden

 Ggf. Kontakt- und Adressenvermittlung zu 
weiteren  Einrichtungen für Eltern/ 
Angehörige/Betreuer

Überblick

Wann? Montag bis Freitag;
12:30 - 17:30 Uhr

Schnupperwoche vom 
18. bis 22. Februar 2013

Der Einstieg in das Projekt ist
auch zu jedem späteren
Zeitpunkt möglich.

In den Osterferien wird es 
ein zusätzliches Programm 
geben!

Wo? Kinder- und Jugendfarm e.V.
Rutenbecker Weg 167
42329 Wuppertal

Was? Fortlaufendes Gruppenangebot 
(verbindliche Anmeldung)

Wer? Kinder- und Jugendliche auch
mit Behinderung 
von ca. 6 - 14 Jahren
Leider ist die Farm nicht
Rollstuhl geeignet.

Wieviele? max. 20 TeilnehmerInnen 

und... kostenlos!

Das Projekt „Benachteiligte Kinder in einer 
heterogenen Gruppe stärken“ wird gefördert 
durch:

Weitere Spenden sind herzlich willkommen!
Sie können steuerlich geltend gemacht werden.

Kooperationspartner sind: 
 OGATA e.V.
 Behindert - na und? e.V.
 Stadt Wuppertal, Fachbereich Jugend und 

Freizeit

Die Kinder- und Jugendfarm Wuppertal 
e.V. ist vertreten u.a. in folgenden Gremien:
 Stadtteilkonferenzen
 Gebietskonferenzen
 Trägerkonferenz
 AKOT
 AGGF

Die Kinder- und Jugendfarm Wuppertal 
e.V. ist:
 Mitglied im Deutschen Paritätischen 

Wohlfahrtsverband (DPWV)
 Mitglied im Bund der Jugendfarmen und 

Aktivspielplätze
 Mitglied im Jugendring Wuppertal e.V.
 Mitglied im Sozialsponsor Wuppertal


